
VERTRAG Leistung von Sascha Emrich wird belohnt 

 
 
(red). Dr. Johann Grabenweger, Vorstand Produktion bei KHS, 
ehrte Sascha Emrich, Auszubildender Großteilefertigung bei KHS 
in Bad Kreuznach, für seine maßgeblichen Verdienste am ersten 
Platz des Europäischen Jugendprojektes „Zug für Europa“und den 
ersten Platz beim Jugendkarlspreis 2010 in Aachen mit einem 
besonderen Schriftstück: Er überreichte ihm einen unbefristeten 
Anstellungsvertrag als Zerspanungsmechaniker bei der KHS 
GmbH Bad Kreuznach.  
 
Der Feierstunde wohnten auch Rolf Staab (Zentralbereich Personal 
KHS), Franz-Josef Mathony, Vorsitzender des Vereins 
Europaunion, Maternus Gemmel, Aufsichtsrat KHS, und 
Werksleiter Axel Theine bei, um dem jungen Mann zu gratulieren.  
 
Das Jugendprojekt „Zug für Europa“ wurde von der 
Berufsbildenden Schule TGHS Bad Kreuznach von Heinz 
Wildgrube 2006 ins Leben gerufen und 2009 erfolgreich beendet.  
 
Mehr als 1500 Auszubildende von 24 berufsbildenden Schulen aus 
21 europäischen Ländern konstruierten und bauten diese acht 
Meter lange Modelleisenbahn „Zug für Europa“, deren Lokomotive 
in Gemeinschaftsarbeit aller Beteiligten entstand, während die 
Waggons von jedem EU-Land individuell gebaut wurden. Die 
Zusammenarbeit der jungen Leute erfolgte in englischer Sprache.  
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